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Akquise junger Mitglieder im Fokus
18. Jahrestagung des Forums Deutscher PresseClubs 

in Nürnberg vom 22. bis 24. Mai 2020

Die Tagung des Forums Deutscher Pres-
seclubs in Nürnberg, sein Programm und 
seine Themen nehmen Formen an: Von 
Freitag bis Sonntag, den 22. bis 24. Mai 
2020, sind wir zu Gast in de prächtigen 
Räumen des PresseClubs Nürnberg, um 
einige wichtige Fragen zum künftigen 
Wohlergehen der Clubs zu klären. Da wäre 
einmal das ehrenamtliche Engagement, das 
allenthalben hochgelobt wird, aber eine 
Reihe von Stolpersteinen in sich birgt. Ein 
Vortrag von Steuerberater Gammel bringt 
dazu Licht ins Dunkel. Der besondere 
Umgang mit Förderern und die Darle-
gung der Möglichkeiten, wie Vorstände 
und auch Mitglieder von gemeinnützigen 
Presseclubs Aufwand steuerlich geltend 
machen können, erleichtern vielleicht die 
Entscheidung, ein Ehrenamt zu überneh-
men. So alt, wie es Clubs überhaupt gibt, 
ist die Frage, was man morgen braucht, 
um als Presseclub für die Zielgruppe 

attraktiv zu sein? Und wie erfolgreich sind 
wir in der Akquise junger Menschen, wie 
betreut man die Fördermitglieder?

Zum Tagungsort

Der gastgebende Presseclub in Nürnberg 
residiert im ehemaligen Gewerbemuseum 
der bayerischen Landesgewerbeanstalt, 
erbaut 1892-97 im Stil eines neobarocken 
Schlosses. Eigentümer ist ein Immobi-
lienfond, der von der NÜRNBERGER 
Versicherungsgruppe gehalten wird. In der 
NÜRNBERGER Akademie, so der Name 
des Hauses heute, befindet sich der Pres-
seclub in der Beletage, im Marmorsaal mit 
Foyer, Galerie-Cafeteria. Weitere Nutzer 
des Gebäudes sind die Uhrensammlung 
Gebhardt, die Volkshochschule der Stadt 
Nürnberg und das Bayerische Staatsminis-
terium für Gesundheit und Pflege, das hier 
seinen Hauptsitz hat.

Liebe Freundinnen und
Freunde des Forums,
die Jahrestagung 2020 in Nürnberg 
wirft ihre Schatten voraus. Es gibt einen 
Entwurf des Programms, das leider in 
seinen Feinheiten noch nicht abschlie-
ßend ist. Wie viele vielleicht wissen, 
wird Nürnberg ein neues Stadtober-
haupt bekommen, da unser bisheriger 
und langjähriger Oberbürgermeister 
Dr. Ulrich Maly nicht mehr antritt. 
Wohl erst nach dem Stichwahlsonntag 
am 29. März werden wir wissen, wer 
künftig die Geschicke unserer Stadt 
lenkt. Bis dahin müssen wir auch 
warten, bis entschieden wird, ob das 
neue Stadtoberhaupt zu unserer Tagung 
einen Empfang geben wird. Davon 
hängt wiederum der Zeitplan für das 
Programm ab, so haben wir zunächst 
nur einen Entwurf. 
Nichts desto Trotz freue ich mich auf 
unsere Tagung vom 22. bis 24. Mai 
2020 bei uns in Nürnberg. Die Mög-
lichkeit der Zimmerreservierung läuft 
noch bis 23. März 2020. Deshalb bitte 
im Hotel Victoria, Nürnberg, unter 
dem Stichwort „Forum Deutscher 
PresseClubs“, buchen.

Herzliche Grüße und nochmalige Ein-
ladung nach Nürnberg

Euer Dieter Barth

Forumstagung 2020
22. bis 24. Mai 2020 in Nürnberg

Willkommen in Nürnberg
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Vorläufiges Programm

Freitag, 22. Mai 2020

17.30 Uhr 	 Eintreffen der Tagungsteilnehmer
	 Check-in Hotel Victoria, Königstraße 80, 		
	 90402 Nürnberg

18.00 Uhr	 Kleine Stadtführung ab Hotel

19.00 Uhr	 Begrüßung und Abendessen in den 
	 Repräsentationsräumen „Nürnberger Altstadt“, 	
	 Kaspar-Hauser-Platz 12, Nürnberg

Samstag, 23. Mai 2020

08.45 Uhr	 Abholung am Hotel und kleiner Fußweg zum 	
	 Presseclub
09.00 Uhr	 Tagung Teil 1

	 Begrüßung durch Dr. Siegfried Zelnhefer, 
	 Vorsitzender des Presseclub Nürnberg e. V., 
	 und durch Dieter Barth

	 Vorstellungsrunde und Berichte „Neues aus den 
	 Clubs“

10.45 Uhr	 Kaffeepause

11.15 Uhr	 Vortrag von Michael Husarek und Stephan Sohr
	 „Anstehende Veränderungen bei Nürnberger 	
	 Nachrichten und Nürnberger Zeitung sowie 	
	 nordbayern.de“

10.00 Uhr	 Partnerprogramm: 
	 Besichtigung der Räume des Bayerischen 
	 Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege 	
	 und der Uhrensammlung Karl Gebhardt 

13.00 Uhr	 Empfang im Rathaus und kleine Bewirtung

14.30 Uhr	 Tagung Teil 2

	 Vortrag von Steuerberater Gammel zum 
	 besonderen Umgang mit Förderern und zur 
	 Möglichkeit, dass Vorstände und auch 
	 Mitglieder von gemeinnützigen Presseclubs 
	 Aufwand steuerlich geltend machen können.

15.30 Uhr	 Kaffeepause 

16.00 Uhr	 Vortrag: „Wandel der Medien von analog zu 
	 digital“. 
	 Referent Michael Oschmann, Geschäftsführender 
	 Gesellschafter Unternehmensgruppe MüllerMedien

17.00 Uhr	 Ende des 1. Tagungstages

15.30 Uhr	 Partnerprogramm
	 Die Kaiserburg, Abholung am Hotel

17.00 Uhr	 Fahrt mit der Straßenbahn zum Reichsparteitags-
	 gelände und Neuigkeiten über seine Zukunft – 
	 bei schlechtem Wetter „Besuch im Doku-
	 Zentrum Reichsparteitage“

19.30 Uhr 	 Abendessen im Marmorsaal des Presseclubs

Sonntag, 24. Mai 2020

	 Frühstück
	 Check-out im Hotel Victoria bis 09.30 Uhr

10.00 Uhr	 Tagung Teil 3

	 Tagungsort 2021: Bleibt es bei Magdeburg?
	 Tagungsmotto 2021
	 Bemühungen, Clubs zur Teilnahme zu bewegen
	 Punkte, die sich aus der Tagung ergaben
	 Verabschiedung der Teilnehmer

12.00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen (Selbstzahler)

Foyer des PresseClub Nürnberg

2 Newsletter Forum Deutscher PresseClubs



18. Jahrestagung des Forums Deutscher PresseClubs in Nürnberg

Gemeinsame Aktion am 3. Mai zum 
„Tag der Pressefreiheit 2020“ 

Auf der Tagung 2019 haben wir festgelegt, dass es eine Erinne-
rung an den Internationalen Tag der Pressefreit geben soll. Der 
3. Mai ist in diesem Jahr ein Sonntag. Hiermit wird also daran 
erinnert, dass doch bitte jeder Club sich Gedanken machen soll, 
in welcher Form er diesen Tag begeht. Der Tag der Pressefreiheit 
ist gerade in der heutigen Zeit wichtiger denn je, denn zwischen-
zeitlich sitzen in allen deutschen Parlamenten Menschen, die 
unsere freiheitlich demokratische Grundordnung am liebsten ab-
schaffen würden. Der Presseclub Nürnberg richtet an diesem Tag 
um 11 Uhr eine Matinee mit dem Journalisten Jonas Miller aus. 
Dieser wohnt, arbeitet und lebt in Bayern. Als freier Journalist für 
Rundfunk, Zeitungen, Magazine und Onlinemedien tätig, arbei-
tet als Nachrichtenjournalist und Reporter für den Bayerischen 
Rundfunk und als Autor für ZEIT ONLINE. Für den NSU-Un-
tersuchungsaauschuss  des Deutschen Bundestages erstellte der 
Journalist ein Gutachten über die nordbayerische Neonazi-Szene 
und deren Verflechtungen mit dem NSU-Umfeld. Daneben war 
Miller Sachverständiger für den NSU-Untersuchungsausschuss im 
Thüringischen Landtag.

Wir hatten besprochen, dass wir auch eine Abfrage machen, was 
von den Clubs am 3. Mai gemacht wird und dieses Ergebniss 
wollen wir dann im nächsten Newsletter zusammenfassen. Des-
halb bitte um entsprechende Mitteilungen. 

Hotel Victoria - im Herzen von Nürnberg 

Unser empfohlenes 4-Sterne-Hotel liegt in der Altstadt von Nürn-
berg, direkt neben dem Handwerkerhof, nur 100 Meter vom 
Nürnberger Bahnhof und 500 m von der Lorenzkirche entfernt. 
Das direkt neben dem Handwerkerhof gelegene Hotel Victoria 
Nürnberg bietet ein reichhaltiges Frühstücksbuffet und kosten-
freies WLAN. Die farbenfroh, individuell eingerichteten Nicht-
raucherzimmer verfügen über Sat-TV, Schreibtisch und Minibar. 

In den Zimmern mit gehobener Ausstattung befinden sich außer-
dem Docks für den iPod, Tee- und Kaffeekocher und/oder Werke 
lokaler Künstler. Im Wintergarten oder auf der Sonnenterrasse des 
im toskanischen Stil eingerichteten Café des Hotel Victoria war-
ten hausgemachte Kuchen, Eiskreationen und leichte Snacks auf 
die Gäste. Außerdem gibt es eine Bar und einen Irish Pub. Zur 
weiteren Hotelausstattung zählen Parkplätze (gebührenpflichtig) 
und ein Multifunktionsraum mit Bibliothek und Konferenztisch.
Viele Nürnberger Attraktionen – Hauptmarkt, Museen und die  
Architektur - sind vom Victoria Hotel aus bequem zu Fuß zu 
erreichen.

Hotel VICTORIA 
Königstraße 80, 90402 Nürnberg
Telefon +49 (0) 911 . 24 05 - 0, Telefax +49 (0) 911 . 22 74 - 32
mail@hotelvictoria.de, www.hotelvictoria.de

Hotel Victoria

Kleine Erinnerng an die Tagung in Mainz 2019. 
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Der PresseClub-Vorstand mit neuer Spitze: Vorsitzender Dr. Uwe Brückner mit seinen Stellvertretern Kerstin Tschuck und 
Max von Rossek. 										          Foto: Egon Lippert

München, 18.2.2020. Der Internationale PresseClub München 
hat auf seiner Mitgliederversammlung am Montagabend einen 
neuen Vorsitzenden gewählt: Der bisherige stellvertretende Vorsit-
zende Uwe Brückner löste Peter Schmalz ab, der nach vier Jahren 
nicht erneut kandidierte. Brückner dankte seinem Vorgänger für 
die erfolgreichen Jahre, in denen der PresseClub seine führende 
Stellung als Informationsbörse aller Medienschaffenden in der 
Landeshauptstadt ausbauen konnte. Sein Vorschlag, Schmalz zum 
Ehrenvorsitzenden zu wählen, wurde von der Mitgliederversamm-
lung einstimmig angenommen. 
Der Internationale PresseClub München ist mit gut 1.000 
Mitgliedern die größte Institution dieser Art in Deutschland. In 
seinen eigenen Räumen am Marienplatz wurden im vergangenen 
Jahr über 250 Veranstaltungen organisiert, darunter Pressegesprä-
che mit Ministerpräsident Markus Söder, der CDU-Vorsitzenden 
Annegret Kramp-Karrenbauer sowie den Kirchenführern Kardinal 
Reinhard Marx und Landesbischof Heinrich Bedford-Strohm. 
In die Amtszeit von Peter Schmalz fiel der renovierungsbedingte 
Umzug des Clubs in das Ausweichquartier im Tal und die Rück-
kehr in die angestammten und sanierten Räume am Marienplatz. 
Ein doppelter Umzug, der eine erhebliche finanzielle Herausfor-
derung war. Doch die attraktiven Veranstaltungen, die außer-
gewöhnliche Lage und die professionelle Betreuung durch die 
Geschäftsstelle haben den PresseClub wieder zu einem begehrten 
Treffpunkt im Herzen der Stadt gemacht. „Mit hochkarätigen 
Gesprächspartnern und intensiven Diskussionen werden wir den 

Presseclub Nürnberg

Wachwechsel im Internationalen PresseClub München
Uwe Brückner neuer Vorsitzender / Peter Schmalz zum Ehrenvorsitzenden gewählt

PresseClub als Ort weiterentwickeln, an dem die großen und 
wichtigen gesellschaftlichen Fragen besprochen werden“, betonte 
der neue Vorsitzende Uwe Brückner.
 

Zur Person

Brückner (Jahrgang 1960) studierte Dokumentarfilm und Fernseh-
publizistik an der HFF/München, arbeitete als Lokaljournalist beim 
„Coburger Tageblatt“, Regieassistent 
und Sportreporter beim „Bayerischen 
Fernsehen“, später als TV-Redakteur 
bei „Tele-Zeitung München“ und 
„tv-weiß-blau“.  Danach stellv. Leiter 
des Landesbüro Süd von „RTL plus“ 
und Programmchef des München-
fensters „RTL MÜNCHEN live“. 
Er war Gründungsgesellschafter von 
„Oberfranken TV“ , Gründungsmit-
glied der „Bayerischen Akademie für 
Fernsehen“ und stellv. Programmchef 
von „münchen.tv“, Projektleiter des 
Spartensenders „plenum.tv“ und war zuletzt als Chefredakteur ver-
antwortlich für den Neuaufbau des Regionalsenders „tv.ingolstadt“. 
Er promovierte 2018 zum Dr. phil. an der Medienwissenschaft 
der Filmuniversität Babelsberg/Potsdam mit einer Arbeit über die 
Glaubwürdigkeit der neuen Fernsehgattung „Business-TV“.
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17. Jahrestagung des Forums Deutscher PresseClubs in Mainz

Bonner Medienclub

Beethoven Gastredner beim BMC-Neujahrsempfang
Veranstaltung zum 250. Geburtstag des berühmtesten Sohns der Bonner

2020: Welch’ ein Jahr für die Musikwelt! Welch’ ein Jahr 
für Bonn! Ja, wer´s noch nicht wusste: Jetzt erfährt er´s. 
Denn Ludwig van Beethoven wird 250 Jahre alt. Und die 
Welt feiert das Genie. 

Jene Kolleginnen und Kollegen, die am Forums-Treffen im 
September 2015 in Bonn teilgenommen hatten, erinnern sich. 
Denn wir waren Gäste im Haus Bonngasse 20 - jenem Häuschen, 
in dem BTHVN geboren wurde - vermutlich am 16. Dezember 
1770; das genaue Geburtsdatum kennt man nicht, allerdings sein 
Taufdatum: 17. Dezember 1770.
 
In Bonn wird der 250. Geburtstag des berühmtesten Sohnes 
der Stadt mit mehr als 400 Veranstaltungen gefeiert. Und - man 
mag es nicht glauben: Beim Neujahrsempfang des Bonner 
Medien-Clubs (BMC) im Funkhaus der Deutschen Welle war 
der Meister höchst persönlich anwesend - nachgewiesenermaßen 
weltexklusiv! 
 
BMC-Vorsitzender Dr. Andreas Archut begrüßte vor mehr 
als 300 hochkarätigen Gästen den Tonmeister, der 22 Jahre in 
Bonn gelebt hatte, bevor er nach Wien ging. In seiner flammen-
den Rede trug der Maestro authentische Anekdoten aus seiner 
„geliebten Vaterstadt“ vor; auch erinnerte er an die Häme, die er 
ob seines bönnschen Dialekts in seiner Wahlheimat an der Wien 
über sich ergehen lassen musste. Allerdings hielt er auch mit 
Kritik am Bonner Stadtrat und der Verwaltung nicht zurück. So 
bemängelte er, dass auf dem Grabstein seiner Mutter der Name 

nicht korrekt wiedergegeben sei: Zwischen Maria Magdalena und 
Beethoven fehle das van!

BTHVN meets Bröckemännchen
 
Traditionell verleiht der BMC im Rahmen seiner Neujahrsemp-
fänge ein in Stein gemeißeltes „Bröckemännchen“ - ein Kobolt, 
der wider den Stachel löckt. Dass BMC-Chef Archut den dies-
jährigen Preis dem Genie aus der Bonngasse 20 überreichte, war 
mehr als logisch. (In seinem Geburtshaus wird das Bröckemänn-
chen ausgestellt).
 
Ach, noch was: In die Rolle des Komponisten war Jürgen 
Nimptsch geschlüpft, Bonner Ex-OB mit ausgeprägtem schau-
spielerischem Talent. Und: Mit BTHVN hat Ludwig zahlreiche 
Partituren unterzeichnet: Wozu braucht ein Komponist, zumal 
ein Genie, Vokale?

Bernd Leyendecker

Ludwig van Beethoven erhält das Bröckemännchen vom 
BMC-Vorsitzenden Andreas Archut. Rechts: Malte Boecker, 
Direktor des Beethovenhauses Bonn. Foto: Ayse Tasci

Beim Forumstreffen in Bonn 2015 war eine Führung durch 
das Geburtshaus von Beethoven auf dem Programm.
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Presseclub Augsburg e.V.
www.presseclub-augsburg.de

Berliner Presse Club
www.berliner-presse-club.de 

PresseClub Baden-Baden e.V.
www.presseclub-baden-baden.de

Bonner Medien-Club
www.bonner-medienclub.de

Bremer Presse-Club e.V.
www.bremerpresseclub.de 

Presseklub Bremerhaven-                       
Unterweser e.V.
www.presseklub-bremerhaven.de 

Presseclub Darmstadt
www.presseclub-da.de 

Presseclub Dresden
www.presseclub-dresden.de 

Frankfurter PresseClub e.V.
www.frankfurterpresseclub.de 

PresseClub Karlsruhe e.V.
www.presseclub-karlsruhe.com
 
Presseclub Kassel e.V.
www.presseclub-kassel.de 

Kölner Presseclub e.V.
www.koelner-presseclub.de 

Vernetzung  
deutscher  
Presseclubs
Das „FORUM DEUTSCHER PRES-
SECLUBS“ ist eine Informations- und 
Kommunikationsplattform für 23 Pres-
seclubs aus allen Bundesländern. 

Auf Initiative von Monica Weber-Nau, 
ehemals Geschäftsführerin des Frankfurter 
Presseclubs, haben sich 2002 und 2003 
erstmals die Vorstände in der Main-Met-
ropole getroffen, um die Weichen für die 
Gründung des Forums zu stellen. 2004 haben 
sich die Vertreter von 16 Presseclubs in Berlin 
getroffen. Sie haben Grundsätze für eine 
Zusammenarbeit formuliert und sich für den 
Namen entschieden. 

Die Arbeit und Aktivitäten des 
Forums orientieren sich an der Prämisse 
„Wahrung journalistischer Qualität“ und an 
den ethischen Grundsätzen des Journalismus. 
Die Teilnehmer tauschen ihre Erfahrungen 
aus, fördern die Vernetzung der einzelnen 
Clubs und intensivieren die Kommunikation 
unter den Mitgliedern. 

Die Mitglieder aller teilnehmenden 
Clubs haben die Möglichkeit, an Veranstal-
tungen aller Forumsmitglieder nach Anmel-
dung teilzunehmen. Voraussetzung ist, dass 
die jeweiligen Satzungen und Gepflogenhei-
ten eine solche Teilnahme zulassen. 

Presseclub Magdeburg e.V.
www.presseclub-magdeburg.de 

Presseclub Mainz e.V.
www.presseclub-mainz.de
 
Märkischer Presse- und            
Wirtschaftsclub e.V. (Berlin)
 www.mpwberlin.de 

Mitteldeutscher Presseclub                          
zu Leipzig e.V.
www.mitteldeutscher-presseclub.de

PresseClub München e.V.
www.presseclub-muenchen.de 

Presseclub Nürnberg e.V.
www.presseclubnuernberg.de 

Presseclub OWL-                       
OstWestfalenLippe e.V.
 www.presseclub-owl.de

PresseClub Regensburg e.V.
www.presseclub-regensburg.de 

Presseclub Saar e.V.
www.presseclub-saar.de 

Presse & MedienClub                             
Südbaden e.V.
www.presse-und-medienclub-          
suedbaden.de 

Presseclub Wiesbaden
www.pcwiesbaden.de 
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Erste FRÜHLINGSGRÜßE AUS REGENSBURG

6 Newsletter Forum Deutscher PresseClubs


	_GoBack

